
 

 

 

Schwachlastregelung 

Sie können bei Einhaltung der tariflichen Voraussetzungen unter den zuvor genannten Tarifen auch den Tarif mit Schwachlastregelung 

wählen. Die Zeiten der Schwachlastregelung können gerne bei der BEW angefragt werden. Die Wirtschaftlichkeit der Schwachlastregelung 

ist abhängig vom Niedertarif-Anteil (NT-Verbrauchsmenge), dem jährlichen Stromverbrauch und der Tarifwahl. Für Wärmepumpen, 

Nachtspeicherheizungen u. a. fragen Sie bitte nach den hierfür geltenden Sonderabkommen. Die BEW berät Sie gern bei der Wahl des für 

Sie günstigsten Tarifes.  

 

Verbraucherhinweise 

Hinweis für Verbraucher im Sinne des § 13 BGB: Beschwerden im Zusammenhang mit Ihrer Energielieferung können an unseren 

Verbraucherservice per Post (BEW GmbH, Verbraucherservice, Postfach 1140, 51675 Wipperfürth) oder per E-Mail 

(verbraucherservice@bergische-energie.de) gerichtet werden. Beanstandungen und Beschwerden sind für Verbraucher im Sinne des § 13 

BGB möglich bei: 

 

1. Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen: Verbraucherservice, Postfach 8001, 53105 Bonn, 

Erreichbarkeit: Mo-Fr von 09:00 – 15:00 Uhr -  telefonisch unter 030-22480-500 oder 01805-101000 (Bundesweites Infotelefon; 

Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreise max. 42 ct/min); Telefax: 030-22480-323; Email: verbraucherservice-energie@bnetza.de. 

2. Schlichtungsstelle Energie e.V., Friedrichstr. 133, 10117 Berlin, Telefon 030-2757240-0, Internet: www.schlichtungsstelle-energie.de; 

Email: info@schlichtungsstelle-energie.de. 

 

Preisbestandteile 

Bitte beachten Sie auch die Informationen zu den Preisbestandteilen auf der Rückseite. 

 

Basis Strom (Grund- und Ersatzversorgung) gemäß §§ 36 und 38 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) 

Die Grundversorgung wird für den Eigenverbrauch im Haushalt sowie bis zu einem Jahresverbrauch von 10.000 kWh 
für Kunden mit beruflichen, landwirtschaftlichen oder gewerblichen Bedarf angeboten. Die Ersatzversorgung steht 
allen Kunden, auch Nicht-Haushaltskunden mit einem Bedarf von mehr als 10.000 kWh/Jahr, für längstens drei 

Monate offen. 

 

                                                         Verbrauchspreise pro Kilowattstunde Strom 

 

    ohne Schwachlastregelung     mit Schwachlastregelung 

 

 

 

 

 

 

     

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

  Hochtarif 

Netto 

24,79 ct/kWh  
Brutto 

29,50 ct/kWh 
Netto 

25,12 ct/kWh 
Brutto 

29,89 ct/kWh 

  Niedertarif -  - 20,32 ct/kWh 24,18 ct/kWh 

 

 

Grundpreis / Jahr 85,00 € (netto) 101,15 € (brutto) 

      
 

 

 

gültig ab 01.01.2016 

 

Wipperfürth, im November 2015 

„Für Allgemeinstromanlagen (Treppenhausbeleuchtung o. ä) gilt ein fester Jahresgrundpreis in Höhe von 35,00 € netto (41,65 € brutto). 

Die Jahresverbrauchsmenge ist unerheblich. Dieser Grundpreis ist allerdings abhängig von der Bedarfsart Allgemeinstrom“ 

 



 

Noch ein Hinweis für Sie: 

Unser Unternehmen ist in mehreren Kommunen als Grundversorger zuständig. Die oben ausgewiesenen Konzessionsabgaben werden im 

Rahmen der Kalkulation des Allgemeinen Preises als Durchschnittswert der Konzessionsabgaben aller Gemeinden dargestellt und können ggf. 

geringfügig abweichen. Bei den Entgelten für den Messstellenbetrieb und für die Messung wurde vom Standard Drehstromzähler mit 

Eintarifzählung ausgegangen. Die Entgelte für anderweitige Messeinrichtungen können ggf. geringfügig abweichen.   

Allgemeiner Preis der Grund- und Ersatzversorgung 

In den Netto-Endpreis fließen ein: pro Jahr pro kWh

Preise gemäß Preisblatt (s. Vorderseite) 85,00 €           24,790 Cent Erläuterungen/Energielexikon

Stromsteuer 2,050 Cent

Di e Stroms teuer i s t eine gesetzl ich geregelte Verbraucher-

steuer, die auf Grund des  Gesetzes  zur ökologis chen Steuer-

reform erhoben wird. Besteuert wi rd der Stromverbrauch.

Konzessionsabgabe 1,450 Cent

Entgelte an die Kommune für die Mi tbenutzung von öffent-

l ichen Verkehrswegen durch Versorgungs lei tungen.  Die KA-

Abgabe s ei tens  des  Netzbetreibers  wird weiterverrechnet. 

Umlage nach EEG 6,354 Cent

Mit der Erneuerbare-Energien-Uml age wi rd die Erzeugung von

Strom in Anl agen erneuerbarer Energi eträger gefördert. Dies e 

Kos ten werden gemäß EEG auf al le Verbraucher umgelegt.

Aufschlag nach KWKG 0,445 Cent

Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen erzeugen gleichzei tig Strom

und Wärme. Betrei ber dieser Anlagen erha lten ei nen gesetz-

l ichen Zuschuss . Diese Kosten werden nach KWKG umgelegt.

Umlage nach §19 Abs. 2 StromNEV 0,378 Cent

Gemäß §19-Strom-Netzentgeltverordnung werden energie-

intens i ve Unternehmen von der Zahlung der Netzentgelte 

befrei t. Die daraus  entstehenden Kos ten werden umgelegt.

Umlage nach §17f Abs. 5 EnWG 0,040 Cent

Können Hochs ee-Windkraftanl agen (Offs hore-Anl agen) wegen 

fehlender Infrastruktur der Übertragungsnetze nicht 

betrieben werden, so werden Schadeners atzkosten umgel egt.

Als Entgelte des Netzbetreibers 

fließen ein:

Netzentgelte pro verbrauchte kWh 5,530 Cent

Entgelte der Energienetzbetreiber für den Transport und di e 

Vertei l ung der Energi e s owi e den damit verbundenen Dienst-

leis tungen.

Grund- und Abrechnungspreis 36,99 €           

Di ent der Abdeckung der verbrauchs unabhängigen Kosten 

und s etzt s ich im Regel fa l l  aus  den Kos ten für Leis tungs-

vorha ltung und Abrechnung des  Stromverbrauchs  zusammen.

Messstellenbetrieb durch MSB 9,07 €              

Der Messs tel lenbetrieb umfas st den Ei n- und Aus bau sowie

Betrieb und Wartung von Zählern. Di ese Kosten werden vom

Netzbetrei ber bzw. Messs tel lenbetreiber umgel egt.

Messung durch MDL 2,53 €              

Di e Messung beinhaltet die Ermi ttlung des  Energi everbrauchs

sowie die Erfas sung, Verwaltung und Berei tstel l ung von 

Zählerdaten. Diese Kosten werden ents prechend umgelegt.

Summe der genannten einfließenden 

Kostenbelastungen: 48,59 €           16,247 Cent

am verbrauchsunabhängigen 

Grundpreis pro Jahr 36,41 €           

am Arbeitspreis pro verbrauchte 

Kilowattstunde 8,543 Cent

Rechnerisch ergibt sich damit als Grundversorgeranteil für die vom Grundversorger erbrachten Leistungen 

(Beschaffung und Vertrieb einschließlich Marge):


